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Stelle 

Stellenbezeichnung Betriebsleitung Jugendkulturlokal Zofingen 

Stellenprozent 60 %  

Bereich/Abteilung Bereich Soziales / Abteilung Kind Jugend Familie 

Stelleninhaber(in)  

 

Organisatorische Eingliederung 

Übergeordnete Stelle Gemäss Organigramm 

Untergeordnete Stellen Gemäss Organigramm 

Stellvertretung Gemäss Abteilungsorganigramm / gemäss Stellvertretungstabelle 

 

1. Ziele der Stelle (laut Projektbeschreibung) 
In dieser Rubrik werden kurz und in allgemeiner Form die wichtigsten Ziele der Stelle aufgeführt. Wozu dient sie? 

 Jugendkultur im Raum Zofingen fördern 

 Ein vielfältiges Jugendkulturangebot für Jugendliche (16 bis 25 Jahre), junge Erwachsene und weite-

re Interessierte schaffen (Zentrum/Treffpunkt) 

 Bereits bestehende Akteure und Kulturschaffende in Zofingen und der Region vernetzen 

 Jugendliche und junge Erwachsene bei der Planung, Ausgestaltung und Umsetzung von Projekten 

und Anlässen coachen 

 Jugendlichen und jungen Erwachsenen für ihre Anliegen geeignete Räume und Plattformen zur Ver-

fügung stellen 

 Jugendlichen und jungen Erwachsenen die Möglichkeit bieten, ihre Ressourcen und Kompetenzen 

im Betrieb des Jugendkulturlokals einzusetzen und neue zu erwerben, auszuprobieren und gesell-

schaftliche Rollen in der Auseinandersetzung mit anderen Gruppen, verschiedenen Besu-

chern/Besucherinnen und Fachpersonen zu erproben sowie in schwierig empfundenen Lebensla-

gen niederschwellig Ansprechpartner/innen zu finden 

 

2. Hauptaufgaben (Dem/der Stelleninhaber/in können bei Bedarf zusätzliche Aufgaben übertragen werden) 

Leitung (30 Stellenprozente) 

 Betriebsleitung Jugendkulturlokal (Hauptverantwortung über alle Ressorts vgl. Ressort 1 Betriebs-

konzept Jugendkulturlokal) 

 Personelle Verantwortung und Anleitung des Personals im Stundenlohn (Technik, Unterhalt, Abend-

verantwortung, Reinigung) 
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 Leitung der Betriebsgruppe (operativ) und der Begleitgruppe (Schlüsselpersonen/Anwohnerschaft) 

 Hauptverantwortung Ressort Coaching Gruppen (Förderung von Jugendkulturgruppierungen)  

 Mitglied der Gestaltungsgruppe und verantwortlich für das Erscheinungsbild (Design und Mobiliar 

des OXILs) 

Koordination (10 Stellenprozente) 

 Koordination Programm im OXIL mit den verschiedenen Veranstaltungsgruppen und Freiwilligen 

(Programmation) 

 Ansprechperson für Verein OX. Kultur mit damit verbundenen Vernetzungssitzungen 

 Vermietungen und Fremdveranstaltungen 

 Absprachen mit dem Eigentümer und der Hausverwaltung 

 Absprache mit Security-Dienst und Polizei 

 Erarbeitung, Umsetzung des Sicherheitskonzepts, Umsetzung des Jugendschutzes 

Öffentlichkeitsarbeit (10 Stellenprozente) 

 Öffentlichkeitsarbeit, Werbung und Internetauftritt, Berichterstattung 

 Öffentliche Führungen im OXIL und/oder Präsentationen für Interessierte und Vernetzungs-

partner/innen 

 Vernetzung mit wichtigen Partnerinnen/Partnern (Organisationen und Öffentlichkeit mit Bezug zum 

Jugendkulturlokal OXIL, weitere Jugendkulturhäuser, Nachbarschaft, Bevölkerung 

Administration und Finanzen (10 Stellenprozente) 

 Sponsoring, Buchhaltung 

 Administration 

 Monitoring und Qualitätssicherung 

 Planungs-, Konzept-, Evaluationsarbeit 

3. Kompetenzen 
Wichtigste Entscheidungs- und Durchführungskompetenzen aufführen 

 Budgetkompetenz im Rahmen der Jahres- und Projektplanung 

 Programmplanung des Jugendkulturlokals sowie Jahresplanung und -evaluation des Projekts zuhan-

den der Abteilungsleitung  

 Konzeptänderungsvorschläge im Projekt zuhanden der Abteilungsleitung 

 Inhaltliche Leitung und Koordination der Ressortverantwortlichen gemäss Betriebskonzept 
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 Leiten der Betriebs- und der Begleitgruppe 

 Anleitung und Einsatzplanung diverser Mitarbeitenden im Projekt 

4. Verantwortung 
Aufführen der Hauptverantwortungen 

 Erreichen der Projektziele 

 Projekt-Budgetverantwortung und sinnvoller Einsatz sowie verantwortlicher Umgang mit den zur 

Verfügung stehenden Finanzmitteln 

 Koordination/Weiterentwicklung des Projekts 

 Verantwortungsvolle Anleitung von Mitarbeitenden und Hilfskräften  

 Verantwortungsvolle Anleitung und Pflege von ehrenamtlichen Helfern/Helferinnen 

 Berichterstattung zuhanden der Abteilungsleitung und der weiteren relevanten Instanzen/Personen 

 

Bemerkungen 

Die Priorisierung bei den Hauptaufgaben ist von der jeweiligen Saison (Sommer- oder Winterbetrieb) 

abhängig. Während der Sommermonate sind gemäss Betriebskonzept Betriebsferien. 

 

 

 

 

 

 

 

Datum 

 

………………………………… 

Vorgesetzte/Vorgesetzter 

 

……………………………………………………………………… 

Datum 

 

………………………………… 

Mitarbeiterin/Mitarbeiter 

 

……………………………………………………………………… 

 

Verteiler 

 Stelleninhaberin/Stelleninhaber 

 direkte Vorgesetzte / direkter Vorgesetzter 

 Personaladministration (Personaldossier) 
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ABTEILUNG KIND JUGEND FAMILIE 
 

Niklaus-Thut-Platz 19/Kustorei 

4800 Zofingen 

 

T 062 745 71 60 

F 062 745 72 66 

kindjugendfamilie@zofingen.ch 

www.zofingen.ch 

Evaluation Pilotbetrieb Jugendkulturlokal OXIL 
 

Dieses Papier enthält eine Zusammenfassung der Erkenntnisse, welche aus der Evaluation Pilotbe-

trieb Jugendkulturlokal OXIL hervorgegangen sind. Die Zusammenfassung bezieht sich auf das Stra-

tegiepapier Jugendkulturlokal OXIL 2018—2025, welches im Rahmen der Evaluation unter Einbezug 

involvierter Akteure entstanden ist. 

 

 

Zusammenfassung der Erkenntnisse und mögliche Massnahmen ab 2018: 

 

Die operative Umsetzung des Jugendkulturbetriebs ist im Betriebskonzept Jugendkulturlokal Zofin-

gen festgehalten. Das Betriebskonzept wurde 2014 erstellt. Für die Weiterführung des Jugendkul-

turbetriebs ist eine Anpassung des Konzepts auf Basis des entstandenen Strategiepapiers nötig. 

Dabei sollen die Installierung einer Betriebsführung sowie die Übernahme der neuen Wirkungsziele 

in das überarbeitete Konzept und in die operative Arbeit mit einfliessen. Zudem empfiehlt es sich, 

die Anwendung der Öffnungszeiten separat mit der Anwohnerschaft auszuwerten. Aus betrieblicher 

Sicht wäre mehr Flexibilität z. B. im Umgang mit Verlängerungen hilfreich.  

Das Betriebskonzept wurde für die Einwohnerratsvorlage (September 2017) auf Basis der Evalua-

tion des Pilotbetriebs überarbeitet und angepasst. Es handelt sich dabei um sprachliche wie in-

haltliche Anpassungen, die den operativen Betrieb betreffen. 

Die Thematik rund um die Öffnungszeiten wird an einer zusätzlichen gemeinsamen Sitzung mit der 

Anwohnerschaft nach den Sommerferien evaluiert und besprochen. Für die Weiterführung des 

Betriebs ab 2018 sind sie jedoch sekundär. Eine allfällige Anpassung müsste im Anschluss an das 

Gespräch mit der Anwohnerschaft gemeinsam mit dem Stadtrat geplant werden. 
 

 

 

In enger Zusammenarbeit mit Freiwilligen des Vereins OX. Kultur wird der Betrieb aufrechterhalten. 

Die Zusammenarbeit zwischen dem Verein OX. Kultur und der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 

Zofingen (OJAZ) soll weiter aktiv gepflegt werden. Die professionelle Betriebsleitung stellt den Be-

trieb sicher und entlastet die Freiwilligen. Der Struktur mit Betriebsführung und Freiwilligen soll 

auch zukünftig Rechnung getragen werden und ist idealerweise zu institutionalisieren. 

Die Funktion der Betriebsleitung wird von allen im Betrieb involvierten Akteuren begrüsst. Sie ist 

eine optimale Ergänzung zum freiwilligen Engagement unterschiedlicher im Betrieb beteiligter Per-

sonen. Sie fördert Engagement, indem sie punktuell unterstützt und koordiniert. Während des Pi-

lotbetriebs hat sie weiter an Wichtigkeit gewonnen.  

 

 

Kernstück der Organisation ist die institutionalisierte Betriebsleitung. Diese Funktion ist im Mini-

mum mit total 60 Stellenprozenten auszustatten, um die vielfältigen Aufgaben nachhaltig bewälti-

gen zu können. Für Hausdienst und Haustechnik sind zusätzliche finanzielle Mittel zur Verfügung zu 

stellen, um diesen Bereich qualitativ zu stärken und die Betriebsleitung zu entlasten. 

Mit dieser Einwohnerratsvorlage beantragt das Ressort Bildung und Soziales eine Weiterführung 

der bis Ende 2017 befristeten Projektstelle von 30 Stellenprozenten sowie eine unbefristete Pen-
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senaufstockung von zusätzlich 10 Stellenprozenten. Dies ergibt mit dem vorhandenen Stellenetat 

von 20 % ein 60-%-Pensum. Es wird darauf verzichtet die personellen Ressourcen der im Stunden-

lohn angestellten Mitarbeitenden anzupassen, da diese, wenn sie gut aufeinander abgestimmt und 

koordiniert sind, ausreichen. 

 

 

Die Analyse des Pilotbetriebs hat aufgezeigt, dass die Vernetzung und Lobbyarbeit weiterhin aktiv 

betrieben werden müssen. Durch eine Stärkung der Vernetzung wird das OXIL in der Bevölkerung 

breit abgestützt und der Stellenwert des Jugendkulturlokals steigt in der lokalen Wahrnehmung. 

Durch fachliche Vernetzungen mit anderen regionalen Kulturhäusern kann das Fachwissen ver-

grössert und dadurch eine Qualitätssteigerung der Arbeit erreicht werden. 

Die Vernetzung mit für den Jugendkulturbetrieb relevanten Abteilungen (z. B. Stadtmarketing) der 

Stadt Zofingen ist von grosser Bedeutung und hat während der Pilotphase nur punktuell stattge-

funden. Der Jugendkulturbetrieb OXIL ist als eine ernstzunehmende Kultureinrichtung und ein be-

deutender Treffpunkt für junge Menschen in Zofingen und Region einzustufen. Diese Haltung soll in 

Zukunft seitens der gesamten Verwaltung nach aussen getragen werden. Zu prüfen sind weitere 

Vernetzungsgefässe und beispielsweise eine Aufnahme des Jugendkulturlokals in den Veranstal-

tungskalender der Stadt Zofingen. Eine weitere Plattform für Vernetzung bietet Petzi (Schweizer 

Dachverband der nicht gewinnorientierten Musikclubs) und die AGJA (Verein Jugendarbeit Aargau), 

wo bereits schon einzelne Kooperationen stattgefunden haben.  

 

 

Die strukturierte Öffentlichkeits- und Medienarbeit soll Bezug zu aktuellen Themen rund um das 

Jugendkulturlokal OXIL nehmen und einen Einblick in die vielfältigen Aufgaben und Arbeiten des 

Teams geben. Eine zielgruppenspezifische Öffentlichkeitsarbeit trägt dazu bei, die Akzeptanz in der 

Bevölkerung zu stärken. Wichtig ist auch, dass vermehrt über die Besucherzahlen, die Betriebslei-

tung sowie die Wirkung des kulturellen Engagements berichtet und das Potenzial des Betriebs von 

der Stadt Zofingen marketingmässig genutzt wird. 

Die Programminhalte des OXILs sind bereits sehr gut in Presse und Öffentlichkeit vertreten. In Zu-

kunft muss jedoch die Wichtigkeit des OXILs für die Einwohnergemeinde aufgezeigt werden. Bei 

der Öffentlichkeitsarbeit kann der Fokus neben dem Programm vermehrt auf das Jugendkulturlokal 

als Ganzes gelegt werden. Hierzu bieten sich zum Beispiel ein Tag der offenen Tür, Generationen-, 

Kulturen- oder Familienprojekte auch tagsüber an. Zudem bietet gerade der Bistrobetrieb mit sei-

ner ansprechenden Atmosphäre ein Potenzial als Treffpunkt für verschiedene Gruppierungen unter 

der Woche bis 22 Uhr. So wäre durchaus ein Quartierkaffee für Jung und Alt denkbar. 

Zudem lässt sich die Website www.oxil.ch noch weiter ausbauen und bewirtschaften, welche sich 

momentan hauptsächlich auf das Programm konzentriert. 
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Stimmen zum OXIL 
  

Die Wichtigkeit des OXILs belegen Zitate von Engagierten und Vernetzungspartnerinnen und 

-partnern: 

  

Nachdem unser Verein vor drei Jahren den Ochsensaal verlassen musste und ins neue OXIL zügel-
te, blickten einige Vereinsmitglieder skeptisch in die Zukunft. Mit der neuen Organisation sah man 
die Autonomie des Vereins gefährdet. Diese Befürchtungen sind alle nicht eingetreten, vielmehr 
bringt die Arbeit der Projektleitung eine grosse Entlastung und Bereicherung in den Kulturbetrieb. 
Der Zeitaufwand zur Vernetzung und Koordination mit den andern Akteuren des OXILs könnte im 
Rahmen der ehrenamtlichen Tätigkeit nicht durch Vereinsmitglieder übernommen werden.  
Für eine Weiterführung des Projekts ist daher eine Leitungsstelle auch für den Verein OX. Kultur 
von sehr grossem Nutzen, denn sie sichert den Betrieb in den nächsten Jahren. 
Stefan Bauer, OX. Kultur 

  

Das OXIL ist ein Ort, der Generationen durch Musik und Kunst verbindet. Es bietet der Zofinger 
Jugend die Möglichkeit, erste kulturelle Schritt zu machen, sich in einem geschützten Umfeld zu 
erproben und durch ihre Tätigkeit einen Beitrag zur sozio-kulturellen Szene der Stadt beizutragen. 
Die Schweizer Gesellschaft lebt von einem stark verankerten Gefühl des Gemeinwesens, und die-
ses stärkt das OXIL in seiner Funktion als Begegnungsort. Die Projektleitung zeichnet sich als om-
nipräsente Bezugsperson aus, welche den Jugendlichen sowohl praktische wie auch theoretische 
Hilfestellungen leistet, ohne aber das Gefühl einer Bevormundung zu erzeugen. Die Bereitschaft, 
ausserhalb der regulären Arbeitszeiten erreichbar zu sein, zeugt von grosser Arbeitsmoral und aus-
serordentlichem Engagement. 
Amando Ammann, Coaching Gruppen 

  

Das OXIL ist für uns Jugendliche eine Anlaufstelle, welche uns ermöglicht im kulturellen Bereich 
tätig sein zu können. Gerade in einer ökonomisch ausgelegten Gesellschaft ist ein solches Angebot 
sehr wichtig. Das OXIL fördert junge Kultur in der Region und bietet einen Treffpunkt, ansonsten 
müsste sich die Jugend auswärtig orientieren. Für das Label „Readymade“ ist das OXIL die optimale 
Plattform, Bands zu engagieren und das kulturelle Stadtangebot im Bereich Jugend aufzuwerten. 
Die Projektleitung ist immer für unsere Anliegen da und nahm so weitaus mehr Arbeit auf sich, als 
in ihrer Teilzeitanstellung nötig wäre. Sie vermittelt zwischen den Beteiligten Veranstaltern/ Veran-
stalterinnen, damit Konflikte zwischen den Gruppen vermieden werden können und ein gutes Klima 
im Haus herrscht. 
Tim Bruce, Coaching Gruppen 

  

Das OXIL ist kultur- und nicht profitorientiert. Es bietet uns einen Proberaum an. Ohne diese Platt-
form gäbe es das Affentheater in dieser Form nicht. 
Julia Seeholzer und Stefan Bosse, Affentheater 
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Guter und wichtiger Ort. Tolles Team, das sehr viel Extra-Arbeit auf sich nimmt und fast Unmögli-
ches möglich macht. Für ortsspezifische Inszenierungen bieten sich die schönen Räumlichkeiten 
an.                                                                               
Lucia Baumgartner, Tanzchoreografin 

 

Ohne OXIL gäbe es für Jugendliche und Kulturinteressierte aus meiner Sicht kein Angebot in Zofin-
gen. In Zofingen formieren sich immer wieder tolle Musikbands. Wenn dies weiterhin der Fall sein 
soll, brauchen die Jungen Vorbilder und eine Möglichkeit, aufzutreten. 
Lukas Hofmann, Verein Kultur Alass VKA 

 

Das OXIL bringt kulturelle und musikalische Vielfalt in die Region und ist eine Bereicherung, die wir 
in Zofingen brauchen und schätzen. Im Bereich des regionalen Nachtlebens wäre es nützlich, wenn 
die Öffnungszeiten verlängert würden, um so diverse Altersgruppen anzusprechen und mehr Vielfalt 
im Bereich Party zu erreichen. 
Cristi Dos Santos, Club Shakerz 

 

Das OXIL hat es geschaft regionale Events wieder zum Leben zu erwecken. Mit der Förderung von 
Newcomer-Bands und kleinen Labels bietet das OXIL eine super Location, um sich im Rampenlicht 
der Region zu präsentieren. Wir schätzen eine direkte Ansprechperson im OXIL, welche sich für 
regionale Events und einen sozialen Treffpunkt in der Region einsetzt. 
Dominik Tomas, Club Shakerz 

 

Das OXIL ist der einzige Ort in Zofingen, an welchem Partys ausgetragen werden können und der 
gelegentlich bis 4 Uhr geöffnet sein darf, was für unsere Veranstaltungen notwendig ist. Eine Stadt 
mit mehr als 10’000 Einwohnern/ Einwohnerinnen sollte meiner Meinung nach mindestens einen 
solchen Ort anbieten können.  
Mathieu Kubin, Regio Rave 

 

Das OXIL ermöglicht mein Ziel, in Zofingen ein Angebot für LGBTIQ-Bedürfnisse (Lesbi-
an Gay Bisexual Trans Intersex Queer) zu gestalten. Die Projektleitung des OXILs sorgt für ein viel-
fältiges Angebot und pflegt eine gute Beziehung zu den Veranstaltern, so dass sich diese willkom-
men fühlen. 
Laura Marchisella, Queerkopf 

 

Das OXIL ist eine grosse Bereicherung für Zofingen. Es bietet sowohl Raum für junge Menschen als 
auch für ältere Generationen, um sich zu entfalten. Das OXIL leistet Grandioses. Es entstehen un-
kompliziert neben professioneller Jugendarbeit auch Generationenbrücken, Vernetzung und In-
tegration. Ein wertvoller nachhaltiger Beitrag an die Gesellschaft - für Kreativität, Bildung und Zu-
sammenhalt. Ich selbst habe schon manches Konzert oder kulturelles Ereignis in den Räumen 
genossen. Die professionelle Leitung ermöglichte in den letzten Jahren einen guten Start und wird 
für die Zukunft weiterhin dringend benötigt, um Begonnenes fortzuführen und sinnvoll, nachhaltig 
zu etablieren. So etwas aufzubauen und dann wieder während der Blüte zu „cutten“, wäre wirklich 
fahrlässig! 
Claudia Walde, Kuratorin Kunsthaus Zofingen 
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